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Länder aktuell

Bund

Rauskommen! statt stillstehen
DeR JugenDkunstschuleffekt 2023
Der Bundesverband der Jugendkunstschulen und Kulturpädago-
gischen Einrichtungen e. V. (bjke) schreibt zum 14. Mal den bun-
desweiten Wettbewerb »Rauskommen!« aus. Gesucht werden 
laufende oder kürzlich abgeschlossene Projekte, die neue Wege 
ausprobieren, um kulturelle Bildung für möglichst alle Kinder 
und Jugendliche zugänglich und ihre Themen und Anliegen sichtbar zu machen. Der 
Bundeswettbewerb »Rauskommen!« wird durch das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert und steht unter der Schirmherrschaft der Bun-
desjugendministerin Lisa Paus.
Bewerbungsschluss: 19. Juni 2023.
Info: www.bjke.de

Baden-Württemberg

Deluxe – lange nacht 
DeR JugenDkultuR
Am 8. Juli 2023 findet in Baden-Würt-
temberg zum zweiten Mal »Deluxe – Lan-
ge Nacht der Jugendkultur« statt. Die bei 
der LKJ gemeldeten Aktivitäten werden 
unter www.deluxe-bw.de veröffentlicht. 
Es stehen Fördergelder zur Verfügung, die 
von einer Jugendjury vergeben werden. 
Info: www.lkjbw.de

Nordrhein-Westfalen

JugenD.kultuR.PReis nRW 2023
see You festival unD PReisveRleihung in löhne
Aus über 60 Kommunen stammen die 173 Bewerberprojekte, die sich um die mit 
15.000 Euro dotierte Auszeichnung in den Kategorien Kinderkulturpreis NRW, Jugend-
kulturpreis NRW und Young Europe Award bewerben. Der Landeswettbewerb zeichnet 
alle zwei Jahre Projekte kultureller Bildung aus allen Kunstspar ten aus. Wer 2023 
unter den glücklichen Gewinner*innen ist, zeigt sich am 16. Juni in der Werretalhalle 
Löhne. Staatssekretär Lorenz Bahr wird im Rahmen des von Jugendlichen geplanten 
und gestalteten SEE YOU Festivals gemeinsam mit weiteren Prominenten das Geheim-
nis lüften und die Preisträger*innen auszeichnen. Mehr als 1.000 Kinder und Jugend-
liche werden dort ihre Projekte und Ideen präsentieren. 
Info: www.lkd-nrw.de

Nordrhein-Westfalen

lanDesPReis füR 
kultuRelle BilDung
Drei Einrichtungen aus Duisburg, Dortmund und Düssel-
dorf haben den Landespreis für Kulturelle Bildung in den 
Hauptkategorien »Jugendarbeit«, »Kultur« und »Schule« 
gewonnen. Sie erhalten je 20.000 Euro Preisgeld. Vier 
Einrichtungen aus Bochum, Hagen und Gelsenkirchen 
erhielten zudem den jeweils mit 5.000 Euro dotier-
ten Entwicklungspreis. Die Preisträger wurden am 
24. März 2023 im Jungen Schauspiel Düsseldorf geehrt. 
In der Kategorie »Jugendarbeit« wurde die Kooperation 
der Internationalen Kinder- und Jugendbühne Bahtalo 
mit der Musik- und Kunstschule der Stadt Duisburg 
gewürdigt. Das Gisbert-von-Romberg-Berufskolleg der 
Stadt Dortmund erhielt für seine Vernetzung mit dem 
Kulturbüro Dortmund den Hauptpreis in der Kategorie 
»Schule«. Als Kultureinrichtung wurde das Zentrum für 
Aktion, Kultur und Kommunikation (zakk) in Kooperation 
mit Poesieschlacht e. V. und neun Schulen aus der Regi-
on ausgezeichnet.
Info: www.mkw.nrw
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Sachsen

kinDeR-kunstPReis 
Noch bis zum 17. Mai können Beiträge zum Thema 
»Hört mal her!« über ein Online-Formular angemeldet 
werden. Mitmachen können Kinder zwischen 7 und 12 
Jahren aus Sachsen, die Lust haben, ihren Beitrag am 
24. Juni vorzustellen. Alle Einsendungen und Bühnen-
beiträge werden präsentiert und von einer von Fachkräf-
ten unterstützten Kinderjury vor Ort bewertet. Es werden 
Preise im Gesamtwert von 2.000 Euro vergeben.
Info: www.lkj-sachsen.de

Baden-Württemberg

JugenDkunstPReis
»Neu gedacht« lautet das Motto des 26. Jugend-
kunstpreises Baden-Württemberg. Junge Menschen 
zwischen 15 und 21 Jahren sind aufgerufen, ihre krea-
tiven Positionen einzureichen. Unter Federführung des 
Kultusministeriums wird er in Zusammenarbeit mit dem 
Landesverband der Kunstschulen Baden-Württemberg 
ausgelobt. 
Einreichfrist: 15. Mai 2023.
Info: lkjbw.de

Sachsen

kultuR.leBt.DemokRatie
Der »Preis für Kulturelle Bildung« prämiert beispielhafte 
Projekte, die eine nachhaltige Entwicklung bei Einzel-
personen und Gruppen jeden Alters angestoßen haben 
und das demokratische Miteinander fördern. Es stehen 
drei Preise mit insgesamt 8.500 Euro als Preisgeld zur 
Verfügung. 
Einsendeschluss: 30. April 2023
Info: www.soziokultur-sachsen.de

Bund

BJke-JuBiläum in eRfuRt
Zum Doppeljubiläum »40 Jahre bjke – 55 Jahre Ju-
gendkunstschulen« haben der Bundesverband der Ju-
gendkunstschulen und Kulturpädagogischen Einrichtun-
gen (bjke) und die Landesarbeitsgemeinschaft Jugend-
kunstschulen Thüringen Ende März zum bundesweiten 
Erfahrungstransfer und kollegialen Austausch nach 
Erfurt eingeladen. Während der Feierstunde im Erfurter 
Rathaus »Vom Modellprojekt zur Infrastruktur« spannten 
Tobias J. Knoblich, Beigeordneter der Stadt Erfurt, Peter 
Kamp, Vorsitzender des bjke (siehe auch Seite 44f.), und 
Katja Mitteldorf, Kulturausschussvorsitzende im Thürin-
ger Landtag, den Bogen von den ersten Gründungsim-
pulsen in NRW über das Thüringer Jugendkunstschul-
gesetz zum innovativen Gestaltungsanspruch zivilgesellschaftlich verfasster Kulturpädagogik. Der Folgetag drehte 
sich um Fragen der Zukunftsgestaltung durch das Bildungs- und Kooperationskonzept der Jugendkunstschulen: 
Sibylle Keupen (Stadt Aachen und Deutscher Städtetag), Clara Wengert (Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und 
Jugendbildung) und Kurt Eichler (Vorsitzender LKD NRW) und Sabine Eitel (LJKE Bayern) schlugen Schneisen durchs 
Entwicklungsdickicht. Die parallele Mitgliederversammlung des bjke wählte erstmals Nadja Höll (LKD NRW) als 
stellvertretende Vorsitzende in den Bundesvorstand, die in diesem Amt der Aachener Oberbürger meisterin Sibylle 
Keupen nachfolgt (Vor-
standsmitglied von 2017 
bis 2023). Die starken und 
wegweisenden Tagungs-
impulse sollen dem neuen 
Handbuch »Jugendkunst-
schule« (geplant 2024) 
zugeführt werden.
Info: www.bjke.de
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Julia Nierstheimer mit altem und neuem bjke-Vorstand 
in Erfurt: (v.l.) Sylvia Spehr, Peter Kamp, Nadja Höll und Sibylle Keupen
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